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Landesliga Herren Lüneburg

TSV Eintracht Hittfeld : Celle/Westercelle (SG) II 
Sonntag, 05.03.2023, 14:00 Uhr

Großer Jubel bei Celle/Westercelle (SG) II – 9:4 
Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen von Celle/Westercelle (SG) II, als
Tim Dümeland sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Eintracht Hittfeld
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Brinkop und Dümeland, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Holtfoth / Stieler und Feldt / Burmann-Prüfer, bevor sich die Gastspieler mit 3:2
durchsetzten. Das war nichts für schwache Nerven. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Tietgen / Bruns beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Brinkop / Dümeland. Raeder / Pubanz hatten
gegen Blazek / Maroska bei ihrem 3:0 indessen keine Schwierigkeiten. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Einen Sieg holte am Nachbartisch Marvin Lukas Holtfoth beim 11:9, 11:
8, 2:11, 14:12 gegen Julius Feldt. Linus Stieler verpasste es mit einem 1:3 gegen Lukas Brinkop,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. André Tietgen hatte anschließend gegen Tim
Dümeland trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 8:11, 10:
12, 9:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Nur einen Satz verlor Andreas
Raeder bei seinem Sieg gegen Dominik Blazek und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Peter Pubanz gelang es, Bennet Burmann-Prüfer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Daniel Bruns über die
1:3-Niederlage gegen Lasse Maroska hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Einen Zähler für das Team verpasste Marvin Lukas Holtfoth bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Lukas Brinkop. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 13:16 für Holtfoth und 19:1 für Brinkop seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Linus Stieler versäumte es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Julius Feldt, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte André Tietgen seinem
Gegner Dominik Blazek letztlich beim 9:11, 8:11, 12:10, 10:12 nicht gefährlich werden. Mittlerweile
stand es damit 4:8. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Andreas Raeder
und Tim Dümeland, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Dümeland seine Favoritenrolle
somit untermauern konnte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. 13:13 (Raeder) bzw. 13:4
(Dümeland) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen
den TSV Lamstedt, während Celle/Westercelle (SG) II am 19.03.2023 gegen den TSV Lamstedt
antritt.
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 Statistik:
 TSV Eintracht Hittfeld

Doppel: Holtfoth / Stieler 0:1, Tietgen / Bruns 0:1, Raeder / Pubanz 1:0 
Einzel: M. Holtfoth 1:1, L. Stieler 0:2, A. Tietgen 0:2, A. Raeder 1:1, P. Pubanz 1:0, D. Bruns 0:1 

 Celle/Westercelle (SG) II
Doppel: Brinkop / Dümeland 1:0, Feldt / Burmann-Prüfer 1:0, Blazek / Maroska 0:1 
Einzel: L. Brinkop 2:0, J. Feldt 1:1, D. Blazek 1:1, T. Dümeland 2:0, L. Maroska 1:0, B. Burmann-
Prüfer 0:1


